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^.°' si. KamstaF den 28. A ^ i l H832.

E^nÄernial- Verlautbarungen.
Z. 5Zo. ^2) Nr . 7655.

K u n d m a c h u n g .
Die nachstehende Kundmachung des k. k.

tlrollschen Guberlimms über hle Vclk.hrserliich-
terungen amtirollschen Van,täls^ fordone wnd
hlem,l zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —
Vum k. k. Mvr̂ schen Gubnmum. Lalbach am
12. slft^'l 18I2, — K u n d m a c h u n g
der nähern ^ esilmmungen über d,e V<rkchi,s^
Erleichterungen am tirolischen Samtäis ° 3^r-
done. — M l l Bezug auf den §. 4 der Kund«
machung vom 16. März t>. F . , Fahl 6196/
über die von Kemer Majcstac am tnoli chen
Sanitacs-Cordone bewilligten Verkehre»K lelch-
tecungen wnd hiemit zur öffemllchen Kennc-
Ntß gebrachc , daß für, Personen, welche aus
den Mll der Cholera befallenen Gegenden kom-
men, anstatt der NaHwnsung de» Aufenthal-
tes uon zehn Tagen m einer gesunden P^o^
vmz ;um c^ntumajfreien Eintrute m Hlrol auch
genüge, mittelst legaler U'kunden nachzuwe,-
s e n , daß sie jene Gegenden seit mehr a ls f ü n f
T a ^ e n ver lassen, m i i h l n die letzten f ü n f T a g e
»n einer uon dieür Krankheit ganz frelcn Pro»
v i n , , und ,n e«nem m Bezug auf die Cholcra,
Krankheit ganz unverdächtigen Gewnbhelts-
ĉ uNanDe zuaebruchl haben. — Für Tytire <st
" " N r den gleichen Bedingungen der freie Em-
tt'.n ebenfalls gestattet. — Auch d,e Effecten
VN ^ l i ?nden , so ^ie d^ Waaren übcrhauvl,
wklche aus den mlt der Cholera befallenen Ge-
genden kommen, sind von der contumazämtl,-
chen Nem.gung befreit, wenn durch obr.gkntl,-
chk Zeugnisse nachgew.es«n w i r d , daß dieselben
m einer gesunden Provinz unter obngkettll-
chcr Nufstcvt a uSqcpackt und durch v o l l e
f ü n f Tage gelüftet worden sind. — I n n s -
bruck am Zo. März zßIg. — S. A. Gucher-
ilmm für Tirol und Vorarlberg.

F r i e d r i c h Graf von W » lczek,
Gouverneur.

R o b e r t Ritter v. B e n z ,
k. k. wirkl. Hofrach.

I y h a n n N e p . Edler v. E h r h a r t ,
k. k. wirkl. Gubernlal-Raih.

N r . 70^3^010. Gan.

L tav t - unv landrechtliche Verlautbarungen.

Z, 5^0. (1) N r . 2 8 1 ^ .
Äon dem k. k. Siadt» und Landrechte m

Krain wud bekannt gemacht: daß dte zu« Ver-
lasse oes Joseph Ilachtlqal gehörigen Effecten,
als: Leibebkleldung, Wasche, Hauscinrichtung,
Kasten, Llsche, Stühle, Benliätten, Küchen«
gtschler , Kellerenn'chlung, Wagen und e»N
Pferd am 14. Ma i l. I . und allenfalls am dar,
auf folgenden Tage ron 9 b«s 12 Uhr Vormtt»
tags, und von I dls 6 Uhr Nachmittags, m
dcm Hause Nr . 1,̂ 2, in der Perers-Vorstadt,
sn den Melstbletenden gegen glnch bare Be-
zahlung werden veräußert werden.

Laibach den 17. Aprll ,832.

Z. 5Z7. (2) Nr . 2643.
E d i c t .

Von dcm k. f. Stadt - und kandrechte
in Kram wird bekannt gemacht: daß das m
der deutschen Gaffe in Laibach, 5ud Consc.
Nr . 176, gelegene, genchilich au f^ ,^5 fi. 5ykr.
geschätzte Haus, dann zwc» Glmcmantheile,
5a!̂  Mapoe Nr . 28916^ und 28y^65, »n ka> .
Ii.ovcl ^«u«^t-!Ui wovon jeder auf 60 st, ge-
schäht worden l i l , qm 21. Ma l »852 um l ,
Uhe Vormltcagß vor diesem G«r«chte an den
Meistbietenden werden veräußert werden. Dle
abgeänderten Llcltationsbcdmgnisse können in
der dußgerlchtllchen Registratur, oder bci dem
Or. Paschall, e,ngcsehey und auch Abschrien
da^on erhoben werden. Laibach am 14. April
,33Z.

Z. 517. <Z) ^ ' ' ^ -
Von dem k. k. S tad t ' und Landrechtt in

Krain wird hicmit bckat.nt gemacht: Es sey
übcr Ansuchen des Hcvrn Joseph ^ u r , n , k. k.
Appellationsrachcß zu MaUand, als qcskhlicl'cn
Vertreters scmrr minderjährigen Kinder, wüt-
tcrllch IoOvba ?aurin'schcn Erben, in die oft
fentticke Vnsitlgcnüig des auf Namen dicscr
Kinder verczewahncn, dcm siädtischcn Glund«
buche dlenstdarcn, loudcnnenf»eper>, am Ploh?/
l^k Eonsc. Zlr. 2^9 , licgclidcn Hauste, um
dm AukNlfeprns r».,i 20000 fi. genHUM/UNd
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hiczu der Termin auf den 21 . Mai s. I . , Vor-
mittags um 10 Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
imd i.'alidrechte bestimmet worden. Wozu die
Kauflustigen mit dem Beisatze vorgeladen wer-
den, daß die Llcltatl'otisbedlngmsse in der dieß-
landrcchtlichen Registratur eingesehen werden
können. Laibach am 17. April i352.

Z. 516. (5) N r . 26^5.
Von dem k.k. S t a d t ' und Landrechie m

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es ftp
über das Gesuch des Joseph Marlmlschttsch,
in die Ausfertigung der Amo»t'lsallons - ^dlcle,
rücksichlllch des auf den Namen des Bimon
Hlöbsch, mit der?mlage vom 1. April 1629,
Über 500 fi. lautenden Laldacher Sparcassedü.y-
lnns, Nr . 552^/ gewllllget worden, sb haben
demnach alle Jene, welche auf das grdachle
Svarcasstbüchlein aus was immer für einem
Nechtsgrunde Ansuche machen ^u können
verminen, sclbe bmnen der ges.tzlichen F'lst
von einem I^hre, sechs Wochen und drei Ta-
gcn/ vor dlesem k. k. S tad t - und Landrechte
so gewlß anzumelden und anhängig ju machen,
als »in Widrigen auf weiteres Anlanden des
heutigen Bittstellers, Joseph Martlntschltsch,
das obgedachte Sparcaffebüchlem nach Verlauf
diescr gesetzlichen Frist für getödtet, kraft« und
wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach den i I . ,Ap r i l 18^2.

Aemtliche V^erlautbaruttgett.
Z. 53g. ( l ) 9c1 Nr . 77l0)lU2?. D .

V e r l a u t b a r « t i g .
Am 2 i . M a l 18Z2, Vormittags um 9

Nh r , wnd m der hiesigen AmtSkanzlet wcgen
Hltherlieferung von zIa N,ed. Oest. Klafrer
harten Brennholzes aus dem Walde Hrali lng,
dlt Mmuendo-L'cttaNon abgehalten w e r ^ n ,
rvozu dls Uebernehmungslusttgen mtt dem B n -
satze eingeladen sind, daß diele Licttztwn ent-
weder auf das ganze Quantum oder bel Vor«
kommen »on mehreren Uebernehmungslusslgcn
auch varthlenwelse von 10 zu i o Klüfcnn
Sta t t finden werde. — Verwaltungsa^i ^a k̂
am 20. Avrll l8Z2. ^ ^

Z. 5^2 (1) str . 200 l .
V e r l a u t b a r u n g .

Da tne auf den l3 . AprU l. I - anberaumt
gewesene Llcttatwn beireffend dle Miethung
der an den Ufcrn der LalbaH zu.n Waschen be,
»löthlgenden Schiffe nach der Anordnung des
löbl. k. k. Krelsamtes von U7 d. I , , Zahl
^o i^ t , mcht das gewünschte Resultat l lefer l ,

so wird auf den 2. Ma i l. I . , Vormittags um
10 Ubr m dcm Maglstrat^lathssaal^ eme neucr-
liwe Versteigerung mlt dem Neisntze auss.sschr,e,
b?n, daß Vermlethlinqslusil,^ d>? dl.ßfäll'ge«?
^edlngluffc täglich im Magll^rats-3xpidlte e»n«
sehen werden tönncn.

Gtadtwaglstrat Lalback den 21. Apri l

Z. 5 N - ( l ) N r . 2 0 l l .
V e r l a u t b a r u n g .

Da b>e auf den 2^. März d. I . anbe-
raumt gewesene k'cuatlon tzcs städüschcn Tuch-
Loden- dann ^els>wandmass«rto G^fcias, k^ln
günstiges Resultat l,efert, so wlro dle dlcßfalll,
ge Vklftclgerung am 2. Ma i um io Uhl- Vor-
mittags lm Maglstraißralhssaale erneuert.

Pachtlustlgc werden zu dieser neuell,chen
Licitatwn mtt dem Beisätze geladen ^ daß die
dltßfa,Ngen Beblnqnlsse täglü-h im Magistrats«
E/pedlte eingesehen n'e,de„ ki i lnrn.

Stadimagistrat La'dach den 21. April ,632.

vermischte ^erlambarlmgnt.
Z. 539 . (2) N r . 6gä.

E d i c t .
V o n dem Be^rks>ierlchte des Her^ogthums

Gottschre wi rd hlcmll bekannt gemacht: Es seye
auf Anlangen der (^ lra Kotze rwn Wcyenbach,
in die neuerllche F l l b i e t ung der zu Oberwetzen-
bach liegenden / «ul> Rect. N r . 2 o 3 o , der
Herrschaft Gocischee dtenstdaren 1 ^ Urb. Hu»
be, wegen von dem Ecstchec Johann Kotze nlcht
zugehaltenen LlcttalionsdedlNgnifsen qewilliget,
und wegen Vornahme dersclben b»e Ta^sayung
auf den 8. M a i d. I . m l .ucu der Neul l tat
m,t dein Beis ye anqeordnet worden, daß die-
se R 'a l i t ä t wohl um den frühern Mnstbot pr.
Z02 f! a-usgerufen, jedoch um jcden Prels auf
Gcfahr unö Unkosten des frühern Erstcherb
h!Ntan.iegcbkn werben w i rd .

Bezirksgericht Golljchee dcn 20. Ap r i l

l 8 Z 2 .

Z. 525. s2) Nr . 5^6.
G d i c t̂.

Aste Jene, 5»k bei dcm Berl.iss.' dcs zu Pol»
litz velfiorbencn Mar t in 'Vottö7ar. Halbhüdlel,
aus was immer f«s einem Recdtsqrun^e kinen 2l^>
spruch zu macken derecktiqet seyn, baden selden dcl
ker diehfalls auf den »Ü. M ^ i l. I . , Früh ^m 9
Uhr uer o,cscm Gerichte anbcroumrcn Tagsahung
so gewiß darzuthun und geltend zu machen, ^ l '
drigens sie sich die Folgen des §- 6,,4 d. G- D.
scU'lt zuzuschreiben baden werden.

Bezillsgericht Weixeldelg am ' 6 . Apn l ^ 0 2 .



3^5
Z ' 5 2 3 . (2) „ , , , .

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
D a s k. k. Mar ine -Ober -Commando in

Venedig macht hicmit allgemein bekannt: daß
es am drei und zwanzigsten des künftigen M o -
nates M a i 1 8 I 2 , Vormi t tags um i l U h r ,
»n dem gewöhnlichen Saale neben dem Haupt '
Thore des k. f. Mar ine - Arsenals, meliere
fur dle Manne theils unbrauchbare, ulid theils
r.bcvfiüßlge Aevar,al-Gegc,istandc im Wcgc der
Versteigerung a „ die Bcstdietenden ve rdu f tn
w i rd .

D,e zu veräußernden Gegenstände und
die Quant i tä t und Einthei lung derselben sind
m der untenstehenden Tabelle beschrieben, und
bei jedem Los ist der Betrag der Reugelder an-
geme,kt, welches ein Icdcr bei dcm Mar ine -
Rath erlegen muß, um bei der Versteigerung
zugelassen zu werden.

D ie übrigen Bedingnisse sind in der Lici-
ta t ions 'Anzeige, <^. 5 2 2 , vom 2/,. M ä r z
i 3 3 2 , wclche bel dcm k. k. M i l i t ä r k o m m a n -
do ln Laibach ersichtlich ist, ftj?gesetzt.

Tabelle der zum Verkauf best-mmten G ^ , M n d e , derrn Classificirlmg in Losc, und Betrag
dev fur jedes 5!os zu erlegenden Reugelder.

^ose «n ' O.uanti tä^ Reugeld für
B e n e n n u n g der G e g e n s t ä n d e in Wieners jedes Los,

, Pfund ösierr. Lire

^ S t a h l in alte>f Feilen . . . . . . . . . 2 0 I )
H Altes weiches Elscn zum Schmelzen . . . . . Zg5Z8 s

. s M t t a ü - S t a u b . ^ ' . < . . . . . ^ 2 ^ ^
/ Wollene Lumpen . ' . ' ' ' ' ' ' ' " ^ « ^ ^
^ Lumpen von Leinwand . . ' ' ' ' ' ' ' ' ^ 3
1 Altes Pap,er . . ,. , . ' '. ' '. ' ' ' ^ ^ 6

2 / Abfälle von Leder . . . - . ^ 9
) Abfalle von Kork . , . . ' ' ' ' '. ' ! ^ ^67 " ° "
s Sagespane und Stücke v , n Pacbholz . . . ' 2223
^ Glasscherben . . . . . . . . . . . . 271
/ Weißes Werg zweiter Gat tung von aufgelösten >
1 ^ ^ Schlffötauen . ,6^0 i

V ' W7^,^erg ^"!'. ! ' ' - ' " N 2500
M M c von Hanf . . . . 23.« l

l ^ Wc^cs Werg von Hanf . . . . ! . . . 3556 ^

Venedig am 12. Apri l 1Z32.

Dei- Ober-Commandant dcr k. k. Kr iegs.Mar ine:

H a m i l c a r Marqms P a u l u c c i ,

Vice-Admiral.

Der Ober-Verwalter und öconomische Manne-Referent:

Johann Franz Edler v. Zanet t i . -
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3- 527- (2) all Nr . 443.

F e i l b i e t u n g K . E d i c t .
Bom Bezirksgerichte Wipbach wird bekannt

gemacht: Eg slender Ansuchen ter Anna 801-5!,
von S lapp, wegen ihr schuloi^en 63 st. 14 lr .
c. 5. d.-, die öffentliche Feildietung der, der M a r .
gareth Ukmar zu ^lapp eiqenlhumlichen, daselbst
belehnen, zur Herrschuft W-pdach dienstbaren, und
auf Üo5 ss. M . M . gerichtlich geschälten Realitä.
ten, a ls: i j6 Hübe mtt An uno ^,ugedör. Confc.
Nr . 62 , i)i S lapp, Acker n» I^'cÜni, Li-aiclxu,
^ul-larika, ^lluxa pnĉ  Vulsio, uno Gemeinanthcil
^2NÄÜ2(.', im Wege del Licitation belv'Niget, auch
sind hiezu kre, Felldiet gst.igfayu!,^en, nämlich:
für den 2. Apr i l , 2. ^ , a , und , . ^uni d. I . , je-
desmal zu 0en vormittägigen Amtsstunoen in
I ^cu Slapp mlt dem Anh^nqe beraumt worden,
daß oie Realitäten bci der ersten und zweiten Feil,
dietung nur um oder über den SckähungSwerlh,
bci der dritten aber aucb unter demselben hlntangc»
geben rrerden sollen.

^ Demnach werden die Kauflustigen hiezu zu eĉ
scheine»! eingeladen > uno tonnen inmiilclst dle
Schäh'inq, dann Vertaufshecingnisse cä ĵ.lch b i . l .
amts einsten.

Hejiik^gelicht Wipbcich am 2c>. Februar «822.
A n m e r s u n g . Bci ter abgehaltenen erst.n '^er^

steigerung ist die hübe nicht an Mann ge.
l)ll)chc lrordc«.

Z . 522. (2) Nr . 587.
E d i c t .

A^e Iene . cie bei tem Verlassc des zu Pe.
rou vetstorbenen Vüdlels, Johann P«sar. aug -r^t'
immer für e,«em ÄcchtSgsunoe einen Anspruch
zumachen berechtiget zu sc^n glauben, hcibtn sei-
len so gewiß bei der dtehfallS auf den ,5. M a i
l . I . , Fiüü um 9 Uhr anfte^rdtnten Tag f^un l ;
darzuthun »lnv gelteno ,u m^cv^n, wicrig^nK sie^
«lch e,c Folgen dc^ §, 6.4 b. O. B. selbst zuzu«
lHreü'cn hadcn werben.

Bezi.tsgcrichl We>xcldcrg am tb. Apr i l ,622.

Z . 519 ' (Z)

Indem de, Uftt?!zeichnet.' füi,' den bishc-
rlgcn Zuspruch seinen ergebensscli D a ^ k dem '
verchrungswürdigcn Publlcum abstattet, z?lqt l
er a n , daŝ  er Me Artcn P^lzweik, um sol-
ches vor Schaben zu bewahren, iri Ve iw^ f ) . c
rung m m m t , utid dliß bci ,hm allerin) Som^ ^
mcrkapuen nach der nclicsten Mode , sl,i wie -l
ouch Quadvatl: für G?i!!!».che, i«m die bill ig- ^
stcn Pl'eüV' zu bekrinincn sind. ^

D a s Gewölbe befindet sich im C a n t ? n i ' - ^
schm Hause, am Pldtze N r . 12. f

V a l e n t i n A l i j a n z h i z h , i
Kürschner.

A 535. (2) ^ '^ ^ ^ " ' '
Em Puplllar-Eapital von /4^0 fl M M '

Mrd geglli gesehmaßlgc S:chirhe,t auftgeliehen, '
worüber 5Mes ZeitungS-^mplo.rna>re Au5- j

Z. Z5ä- (1)
K a u f w ü r d i g !

Lavater's Physiognomik,
z u r

Beförderung der Menschenkenntmß und M e n -
scdenltcbe; vollständige neueste Aussage, gr. 3.
W l e n , 182c), /̂  Bände m»r 7^5 Figuren auf

122 Kup fe r l a fe ln , auf Postpapler broich.

statr dem P r a n u m e ra t io ns p r e i s v » n
lZ ss. 20 k r . E. M . u m 6 ss. C. M .

Dnses schön ausgestattete, keiner gebilde-
ten Bibliothek fchlen sollende Prachtwcrk w i rd ,
so wett der Vo r ra th ausreicht, m ganz neuen
Exemplaren zu oblgem b e i s p l e l l o s b i l l l -
g e n P r e i s unkauf t

be i P a t e r , i o l l l

in L a , b a c h und G ö r t .

I n der I ^ . U f. Edlen 0. K l e i n m a y r ' -
schen Buchhandl'.'l ig in Lachach, neuer M a r k t ,

N r . 2 2 l / »st zu Haben:

Forschriften "
f ü r ^

KchOUfthreibeknnft ̂
v 0 u

J o s e p h P a p e r .
». Heft snl ci ^ u t ü ' e (Zurrenlschnft; n Nläte

ter. Pre,S 2^ t l . ,C . M .
2. 9<!c sul c,e <n ;i,s^e (iurrentschiift» « Blät-

lc.-. Pc.iö 24 s'. (Z. M .
3. H.!t sus^K^,)lc! >>no ^^scur , ^>n» noch 1?

un.ere Hchl.fl,;allun<;cn, mif s^ igrarb i -
4 7 t t / ^ M . " ^ " ' ^ Blätter. Prcis

v ^ . ^ ! ° l ^ " " ' llähcrcn Vo.fchs.ften di<.f.s
!. . . "^ '^ "pbcn durch den statten m , . 5

aw b r ^ h a r ^N'rsannr wui0cn, «no auch schon
del ^ n n l ^ r l l u n s dcl ttuhcrc^ Arbc.ten t<" V ^ '
s^ji.'rb. dcs^nocrS dcl der deurschkn tturre,'?scklist. ^
dcr innigen ^cssch^clzung 0cr lZinfaä hcit m't ^ !e .
g'Nij, und daher des voliUgswechn Gedrciu.1 .g <ur
Kcüizlei^l Us,d Geschäfte, cHllräbnung si.cs,l)^; W
bl^iol lxcr dlop ,>i dsmerttN' daß kilse ^'u^sae
sowohl sin ^lciüheit deS 'sticheö von 'David V " - ' «
b a n . nichls zu wusilchcnüdl,^ läßt, als nuch, ^ah
das dtille Hc,l um sechs Alpdadett! vermehre, „n2
scldli tis gncchischc Schrift in gefässl^ F . . - " ^n .
dem Englischen an?^äherud, ged^chr i^lno?.

F l»er sind noch v^u dtms.l en Bcrf,>sicf ^"
baden: Mul icrbläcl l l dcr Kalllgrapb'e, 'n Ä'oh<"
bcccn und Texten aNer S c h n ü r t e n / mi l k^^a^'-
paschen Ver^erungen; ,2 große F o l i o - B " " " <
auf N ^ ! l r Vc l ,n , yehcfcct, Prc,ö 2 Ü- <'- ^ -
— Vlxlegedlättcr für K^ll'fti^Pdlc; o^hcft?^ c ^
i?efl zu 20 lc. (ä. M . — Anleitung sur <5?cho^l^^"'
b^tunlt: ^ t ^ f l e . das N^sl lU 2o t l . (Z. M -


